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Aufstellungsrede 8.12.2012   

Hans-Josef Fell MdB  

 

Liebe Freundinnen und Freunde  

In den letzten 4 Wahlperioden habt Ihr mir stets euer 

großes Vertrauen mit Spitzenplätzen auf den 

bayerischen Landeslisten ausgesprochen. 

Von 1998 bis heute konnte ich so im Bundestag 

Atomausstieg, Klimaschutz und Erneuerbare Energien 

mit Kraft und Einsatz vorantreiben.  

Lange Jahre wurden wir Grünen wegen unseres Zieles 

für 100% Erneuerbaren Energien belächelt und als 

unrealistische Träumer diffamiert. 

Doch schon in den Jahren 2000 und 2001 haben wir 

einmalige Entscheidungen getroffen, die bis heute 

weltweit Anerkennung gefunden haben.  
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Wir Grünen waren es, die die Energiewende auf den 

Weg gebracht haben, nicht Frau Merkel. 

Wir haben Atomausstieg und EEG verwirklicht, gegen 

den Widerstand der Stromkonzerne, gegen CDU/CSU 

und FDP, und das EEG mussten wir sogar gegen die 

Kohlefraktion in der SPD durchsetzen.  

Wie Ihr alle wisst, stammen Eckpunkte und 

Gesetzesentwurf des EEG aus meiner Feder. 

Ich habe gezeigt, wie man visionäre Ziele in Gesetze 

umsetzt, wie man Grüne Programmatik erfolgreich in 

Koalitionsverhandlungen einbringt und wie man 

Mehrheiten im Bundestag für Grüne Vorschläge 

organisiert.  

In den letzten sieben harten Oppositionsjahren war ich 

als Sprecher für die Energiepolitik in der 

Bundestagfraktion verantwortlich und habe das EEG 

gegen alle Angriffe von Schwarz-Gelb verteidigt. 
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Mit Erfolg:  

Bis heute sind alle Angriffe aus Bundesregierung 

und EU-Kommission erfolgreich abgewehrt worden.  

Liebe Freundinnen und Freunde, 

einer unserer größten Grünen Erfolge ist, dass Solar- 

und Windenergie längst Europa und die Welt erobern. 

Aber genau dies treibt den Managern der Atom- und 

Kohlekonzerne den Angstschweiß auf die Stirn. Der 

Anteil des Ökostroms wächst in Deutschland rasant. 

Alleine in den letzten beiden Jahren stieg er von 17 auf 

25 Prozent. Nicht die Stromkonzerne haben das 

geschafft – wir haben das geschafft, mit grüner 

Gesetzgebung in Berlin und mit Eurem Engagement vor 

Ort – mit Energiegenossenschaften, die Ihr vor Ort 

gegründet habt, mit Stadtwerken, die Ihr durch Eure 

Grüne Kommunalpolitik dazu angetrieben habt!  

Bei Schwarz-Gelb löst das Panik aus.  
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Mit vorgegaukeltem Einsatz für die Energiewende, 

versucht Schwarz-Gelb in Wahrheit die Akzeptanz der 

Erneuerbaren Energien zu untergraben. Mit Blockaden 

gegen den Netz- und Speicherausbau, mit uferlosen 

Befreiungen für Unternehmen treiben sie die Kosten 

unnötig nach oben und sie befördern die Vermaisung 

der Landschaften.  

Grüne in der Regierung 

werden diesem Spuk ein Ende bereiten.  

Bereits in den rot- grünen Regierungsjahren habe ich 

Forschungen angestoßen für neue naturverträgliche 

Pflanzensorten und Anbaumethoden. Heute sind die 

Alternativen für den Mais längst da. 

Blühpflanzenwiesen, Luzerne und Kleegras vom 

Dauergrünland können hohe Erträge bringen. Doch 

Frau Aigner und die CSU ignorieren das und tun nichts, 

um sie zu nutzen.  
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Grüne in der Regierung 

werden die Alternativen zum Mais durchsetzen.  

Die Biolandwirtschaft insgesamt braucht wieder 

umfassende politische Unterstützung, statt schwarz-

gelben Gentechnik-Wahn. Und wir wollen endlich 

artgerechte Tierhaltung statt Massentierhaltung. 

Die Erfolgsgeschichte des EEG lässt sich auch auf 

Biolebensmittel übertragen. Dazu habe ich Gespräche 

mit dem Bund Ökologischer Lebensmittelwirtschaft 

(BÖLW) aufgenommen und werde diese weiter führen.  

Liebe Freundinnen und Freunde,  

wir brauchen auch neue Konzepte für den Klimaschutz. 

Dazu habe ich eine international beachtete 

Klimaschutzstrategie mit dem Ziel der globalen 

Abkühlung vorgeschlagen.  

Grüne in der Regierung werden dem Klimaschutz 

neuen Schwung verleihen! 
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Oft wurde ich in anderen Ländern bei Gesprächen auf 

Einladung von Parlamenten und Regierungen gefragt: 

Wie geht denn Klimaschutz mit wirtschaftlicher 

Entwicklung zusammen? Heute ist das EEG weltweit 

bekannt, weil es Ökonomie und Ökologie verbindet, 

neue Arbeitsplätze schafft und so auch Armut 

bekämpft. Über 60 Staaten auf der Welt haben das 

EEG bereits kopiert. Dies zeigt, dass nationale Grüne 

Politik auch international wirken kann:  

Klimaschutz ist machbar und wählbar!  

Internationale Energiepolitik wird immer wichtiger, 

Beispiel Atomausstieg: In Gesprächen mit Regierung 

und Parlament in Prag habe ich offen gesagt, wir 

Deutschen wollen ein Ende der atomaren Bedrohung 

insgesamt.  

Wir wollen auch keine AKWs in Temelin.  
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Ich habe tschechischen Medien gesagt, dass wir keinen 

Atomstrom aus Tschechien kaufen werden, weil wir viel 

billigeren Ökostrom erzeugen. Das hat in Prag mächtig 

Wellen geschlagen und drückte sogar den Aktienkurs 

des tschechischen Atomkonzerns CEZ nach unten.  

Doch der europäische Atomausstieg wird noch ein 

harter Kampf. Wir brauchen dringend eine 

europäische Antiatom-Allianz auf Regierungsebene, 

damit in ganz Europa der Atomausstieg endlich 

Fahrt aufnimmt.  

Liebe Freundinnen und Freunde 

mein Name steht für Erneuerbare Energien.  

In Deutschland, wie im Ausland bin ich als 

Energieexperte anerkannt. Dies will ich für uns Grüne 

nutzen um viele Menschen, deren Herzen für die 

Erneuerbaren Energien schlagen, als Wählerinnen und 

Wähler für uns Grüne zu gewinnen. Und ich will auch 
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nach der Wahl im Bundestag mit starken Grünen meine 

langjährige Erfahrung, meine zahlreichen nationalen 

und internationalen Kontakte für die Vollendung 

unserer gemeinsamen Vision einsetzen: 

Die Umstellung auf 100% Erneuerbare Energien. 

Dafür bitte ich euch erneut um Euer Vertrauen. Mit 

vollem Einsatz will ich auch diesmal wieder für unsere 

Grüne Politik und für Grüne in der Regierung 

kämpfen.  


